
„Erhaltung der innerartlichen Vielfalt gebietsheimischer Wildobstarten in Sachsen“ 

Grüne Liga Osterzgebirge und Staatsbetrieb Sachsenforst 

 
 

Erntegebietssteckbrief: Elstertal 

 
Elstertal / RIB - VKG3 – 03 

Registernummer: 14 0 122 03 002 0 

Artname:  Alpenjohannisbeere Ribes alpinum 

 

Vorkommensgebiet:  ☐ Mittel- und Ostdeutsches Tief- und Hügelland (VKG 2) 

☒ Südostdeutsches Hügel- und Bergland (VKG 3) 

 

Prüfung Bestand ☐ entspricht Anforderungen f. gebietseig. Saatgut n. SEITZ et al. 2007 

   ☒ genetisch untersucht und bestätigt 

 

Höhenlage:  290 - 330 m üNN 

Bestandesgröße:  2,5 ha 

 

Landkreis:  Vogtlandkreis 

Gemeinde(n):  Pöhl 

Eigentümer:  privat und Land Sachsen (Sachsenforst) 

  

Beschreibung: Ausgedehnter Bestand am Westhang der Weißen Elster. Standorte teilweise an exponierten 

Felsbereichen, aber auch in schattigen, blockreichen und felsdurchsetzten Seitentälern. Etwa 

40 kartierte Pflanzen, der Bestand ist jedoch deutlich größer. Bestand leicht von männlichen 

Individuen dominiert, der Anteil von Klonen liegt bei etwa 10%. Trittempfindliche 

Bodenvegetation, daher sollte aus naturschutzfachlichen Gründen lediglich eine Beerntung 

der Sträucher am Hangfuß, nicht aber in den Blockfeldern, erfolgen.  

 

Restriktionen: Genehmigung UNB (Verlassen der Wege im NSG, Betreten gesetzlich geschützter Biotope) 

Schutzstatus (höchste Kategorie): NSG Steinicht 

   

Weitere Modellarten: keine  

 

   
 

 

Vor einer möglichen Beerntung sind die Zustimmungen von Flächeneigentümern und Unterer 

Naturschutzbehörde (Vogtlandkreis) zwingend einzuholen!!! 

 

Kartenbasis: OSM, 01.2016 


